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KONFERENZ  EUROPÄISCHER KIRCHEN
12. VOLLVERSAMMLUNG

Trondheim (Norwegen)
25. Juni bis 2. Juli 2003

JESUS CHRISTUS HEILT UND VERSÖHNT -
UNSER ZEUGNIS IN EUROPA

GEMEINSAM AUF DEM WEG NACH 
 TRONDHEIM

Die Zeit ist schnell vergangen, und es sind jetzt nur noch zwei Monate bis zu unserer KEK-
Vollversammlung in Trondheim. Es gibt noch viel Arbeit und Vorbereitung zu tun, aber die
Veranstalter in Genf und Trondheim melden, dass sie gut darauf vorbereitet sind, die
Mitgliedschaft der KEK zu empfangen, und wir freuen uns alle darauf, Sie dort zu sehen.

An erster Stelle heissen wir die Delegierten aus den Mitgliedskirchen willkommen. Aber die
KEK-Vollversammlung ist nicht nur für Delegierte und andere offizielle Teilnehmende da.
Auch Einzelpersonen und Gruppen aus Kirchen sind zur Teilnahme am Programm der
Vollversammlung eingeladen. Die Vollversammlung wird eine einzigartige Gelegenheit
sein, mehr über die Kirchen in Europa zu erfahren.

Ausser einigen Gottesdiensten im Nidaros-Dom werden fast alle Veranstaltungen der
Vollversammlung im SPEKTRUM, dem international bekannten Konferenzzentrum in der
Nähe des Stadtzentrums von Trondheim stattfinden.

Wir hoffen, dass die Mitgliedskirchen der KEK eventuelle BesucherInnen darüber
unterrichten, dass sie Zugang zu vielen Teilen des offiziellen Programms der
Vollversammlung haben, wie dem gottesdienstlichen  Leben, den Sonderplenarsitzungen,
den Bibelarbeiten und den kulturellen Veranstaltungen. Einer der spannendsten Orte wird
der Torg, das Ausstellungsgelände, sein.  (”Torg” ist ein norwegisches/skandinavisches
Wort für Marktplatz)

ANREISE NACH TRONDHEIM
Wer seine Reise noch nicht gebucht hat, sollte beachten, dass es jetzt mehr Flüge nach
Trondheim via Amsterdam (drei Flüge am Tag mit KLM) und Kopenhagen (SAS) gibt.

DAS PROGRAMM DER VOLLVERSAMMLUNG 
Das offizielle  Programm der Vollversammlung ist diesem Blatt am Ende beigefügt. Es ist
auch auf unserer Website, zusammen mit dem Besucherprogramm erhältlich unter:
www.cecassembly.no

http://www.cecassembly.no/
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ORIENTIERUNG FÜR NEUE TEILNEHMENDE
Für alle, für die Trondheim die erste Erfahrung mit der  KEK und einer KEK-
Vollversammlung ist, wird ein besonderes Orientierungsprogramm angeboten, und zwar  am
Mittwoch, dem 25. Juni, zwischen 10.30 und 16.30.

GOTTESDIENST, MORGEN- UND ABENDGEBETE
Ein wesentlicher Teil der Vollversammlung wird der Gottesdienst sein. Die täglichen
Morgen- und Abendgebete werden im Spektrum veranstaltet, während die grossen und
besonderen Gottesdienste im Dom und am Ufer des Flusses Nidelven gefeiert werden.

Die Vollversammlung wird offiziell am Mittwoch, dem 25. Juni 2003, um 17 Uhr  mit der
ersten Geschäftssitzung im Plenum eröffnet. Dabei sollten alle Delegierten und
VertreterInnen anwesend sein.   Zum anschliessenden Abendgebet sowie zu allen Andachten
und Gottesdiensten sind alle eingeladen. Am Ende dieses Abendgebets werden alle, die an
den Bibelgruppen an den meisten Morgen der  Vollversammlung teilnehmen möchten, zu
einem ersten Treffen der Gruppe, der sie an den folgenden Tagen angehören möchten,
zusammen kommen. Für BesucherInnen, die einer Bibelarbeitsgruppe angehören möchten,
wird eine besondere Gruppe gebildet.  In den interkonfessionellen Gebeten am Morgen
werden die verschiedenen Denominationen und Traditionen berücksichtigt, während die
Abendgebete von verschiedenen Gruppen oder Minderheitskirchen innerhalb der KEK-
Mitgliedschaft vorbereitet werden.

Der Eröffnungsgottesdienst wird am Donnerstag, dem 26.Juni, um 8.30Uhr im Nidaros-
Dom in Anwesenheit von Seiner Majestät König Harald von Norwegen sowie von
Premierminister Kjell Magne Bondevik gefeiert; die Predigt wird von Seiner Allheiligkeit
Bartholomäus, dem Ökumenischen Patriarchen, gehalten.

Mit diesem Gottesdienst wird auch die  symbolische Bedeutung des Wassers zum
Ausdruck gebracht, und jede Delegation ist gebeten, eine kleine Flasche klares Wasser –
möglichst aus einer  natürlichen Quelle – aus ihrem Land mit zu bringen, die dann
während der Feier in ein gemeinsames Gefäss gegossen wird. 

Im Dom wird auch ein ganz wichtiger Teil des gottesdienstlichen Lebens der
Vollversammlung durchgeführt, der von Samstag nacht auf Sonntag morgen (28.-29.
Juni) stattfindet. Diese Gottesdienstzeit wird  am Samstag abend mit einer protestantischen
(lutherischen) Eucharistiefeier beginnen, bei der Pastorin Dr. Isabelle Graesslé aus Genf
predigen wird, und  mit einer Vigil und einem Gebetszyklus während der ganzen Nacht und
bis zum  Sonntag morgen weiter gehen. Der Gottesdienst am Sonntag morgen beginnt um 9
Uhr mit einer armenischen Liturgie, auf die eine östlich-orthodoxe Liturgie folgt. 

Der Schlussgottesdienst (Mittwoch, 2. Juli) wird am Ufer des Flusses Nideleven gehalten,
wo der hlg. Olaf zunächst begraben war (1030),  bevor seine Reliquien in die Kirche
überführt wurden. Dort befindet sich auch die Quelle des hlg. Olaf. Predigen wird Seine
Exzellenz, der Erzbischof von Canterbury, Dr. Rowan Williams. Am Ende der Feier wird
der Fluss gesegnet, um uns an unsere Beziehung zur ganzen Schöpfung und unsere
Abhängigkeit vom Wasser zu erinnern. 
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THEMA UND HAUPTREDNER
Der Text zum Thema befasst sich mit dem gesamten Thema der Vollversammlung, ”Jesus
Christus heilt und versöhnt – unser Zeugnis in Europa” und enthält sowohl eine
theologische Darlegung als auch einen Überblick über die jetzigen Herausforderungen an
das Leben in Europa und die Auseinandersetzung der Kirchen mit diesen. Dieser Text soll
zum Nachdenken und zur Diskussion auf der Vollversammlung anregen, dort aber nicht
revidiert und „endgültig gutgeheissen“ werden.

Als Hautredner zum Thema werden wir am Donnerstag morgen, dem 26. Juni, Seine
Exzellenz Dr. Kenneth Kaunda, den ehemaligen Präsidenten der Republik Sambia , der
jetzt an der Universität von Boston in den USA lebt, begrüssen. Vor 35 Jahren hat Dr.
Kaunda vor einer anderen ökumenischen  Versammlung in Skandinavien, nämlich der
4.Vollversammlung des ÖRK in Uppsala, gesprochen. Er wird aus der Erfahrung seines
ganzen Lebens über Gerechtigkeit, Heilen und Versöhnung reflektieren und unsere
Vollversammlung fest mit der Weltebene verbinden.

HEARINGS
Das besondere Merkmal am Donnerstag und Freitag (26. und 27. Juni)  werden die
fünfzehn (15) thematischen Hearings sein, wobei während drei Sitzungen jeweils fünf
Hearings parallel zueinander stattfinden. Diese werden von einer Reihe von Partner-
Organisationen der KEK gestaltet und geben eine Einführung in einen breiten
Themenbereich in Verbindung mit  “Heilen und Versöhnung” und das Engagement der
KEK-Mitgliedschaft in diesen Themen in Europa. Die Hearings dienen auch als
Herausforderung  an die zukünftige Arbeit der  KEK. Da jeweils fünf Hearings gleichzeitig
durchgeführt werden, wird es nicht unmöglich sein, an mehr als dreien teil zu nehmen.
Deshalb müssen Sie sich zwischen der reichen  Vielfalt der Angebote entscheiden:
Versöhnungsprozesse, Globalisierung, Zeugnis und Mission, Gentechnologie, Minderheits-
/Mehrheitskirchen, Kommunikation und die Informationsgesellschaft, HIV/Aids, Dialog
zwischen den Religionen und andere.  Diese Entscheidung können Sie noch hinaus
schieben, bis Sie in Trondheim sind.

SEKTIONEN
Am Freitag abend und am Samstag (27. und 28. Juni) wird, abgesehen von einigen
Ausschüssen, die offizielle Arbeit der Vollversammlung  in vier Sektionen geleistet. Dort
werden die Berichte des  Generalsekretärs und des Zentralausschusses, der Bericht von Graz
nach Trondheim, der Hauptvortrag, die Beiträge der thematischen Hearings und
verschiedene andere schriftliche Beiträge behandelt und Vorschläge für zukünftige
Prioritäten für die  KEK ausgearbeitet. Die Sektionen heissen:

1. Wachsende  Solidarität
2. Wachsende europäische Integration
3. Wachsendes Zeugnis in der Gesellschaft
4. Wachsende Gemeinschaft unter den Kirchen 

Zu einem späteren Zeitpunkt werden Sie Details über den Inhalt dieser Sektionen
zusammen mit einem Formular erhalten, auf dem Sie angeben können , in welcher
Sektion Sie am liebsten mit arbeiten möchten.
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THEMATISCHE PLENARSITZUNGEN (3)
Neben den Geschäftssitzungen im Plenum wird es auch folgende drei
Sonderplenarsitzungen geben: 

1. Die Charta Oecumenica – das Dokument mit den Richtlinien für die wachsende
Zusammenarbeit unter den Kirchen Europas, das von der KEK und dem Rat der
Europäischen Bischofskonferenzen vorbereitet und den Kirchen 2001 vorgestellt
wurde 

2. Ein Plenum der Jugend, das von den der KEK angeschlossenen
Jugendorganisationen vorbereitet wird und in dem der ganzen Vollversammlung
die ökumenische Vision und de Herausforderungen aus der Sicht der jüngeren
Generation vorgestellt werden

3. Ein Plenum über  Europa und seine Zukunft – zu diesem kritischen Zeitpunkt
im europäischen Einigungsprozess, sowohl innerhalb als auch ausserhalb der
Europäischen Union, wird in dieser Sitzung untersucht, wie es um das Streben
nach „Einheit in Vielfalt“ in Europa steht, welche Rolle Europa in der übrigen
Welt spielt und welche Rolle die Kirchen in ihrem Einsatz bei diesen Themen
spielen. 

WEITERE MÖGLICHKEITEN
Im Torg wird jeden Tag ein besonderes Programm angeboten. An jedem Tag wird eine
besonders wichtige und interessante Persönlichkeit vorgestellt, interviewt und für Fragen zur
Verfügung stehen. In einem Briefing wird täglich über die laufende Arbeit der
Vollversammlung informiert. Weitere Hearings, Vorträge, Musik und andere kulturelle
Beiträge sind als Teil der Torg-Programme geplant.

Die Stadt Trondheim hat eine interessante Geschichte als Zentrum der Kirche und von
Pilgerfahrten. Auf ”geführten Pilgerwegen” wird etwas von dieser Geschichte vermittelt.
Das Fremdenverkehrsamt bietet täglich Führungen an die sehenswerten Orte von Trondheim
an.

Jeden Abend ist die Kirche Vår Frue  (“unsere Liebe Frau”) zu kulturellen Veranstaltungen
offen; dabei werden Filme in Verbindung mit dem Thema der Vollversammlung gezeigt.

Das Café ”Børsen” auf der anderen Strassenseite der Marienkirche wird ein gemeinsamer
Treffpunkt für alle sein, die die langen Nächte in Gesellschaft mit anderen geniessen
möchten. Am Sonntag abend werden wir im Spektrum ein Barbecue mit einer
anschliessenden Gospelnacht veranstalten.

Zusätzlich dazu wird es ein Programm für die Jugend geben.

Wir hoffen auch, dass wir alle neue Freunde kennen lernen und die Gemeinschaft der KEK
und die Sommersonne in der Stadt Trondheim geniessen werden.
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BESUCHER/INNEN
Wenn Menschen aus Ihrer Kirche als BesucherInnen kommen möchten, dann sollten sie sich
auf die Website der KEK-Vollversammlung begeben und das Anmeldeformular unter :
"How to Participate:Visitor section” ausfüllen und direkt an TVETE Arrangement
(Adresse siehe unten) schicken. 

PRAKTISCHE INFORMATION
Alle Teilnehmenden (unabhängig davon, ob Sie Delegierte, Besucher/innen oder etwas
anderes sind) müssen eine Konferenzgebühr von NOK 1000 für die ganz Zeit zahlen. Die
Tagesgebühr beträgt NOK 150.  Darin sind Unterkunft und Verpflegung nicht enthalten. Zur
Zeit liegt der Wechselkurs bei 7.79 NOK zu 1 Euro.

Alle Mahlzeiten und Hotelzimmer müssen über das Anmeldeformular bei TVETE
Arrangement gebucht werden.  Wir erinnern daran, dass die Anmeldeformulare für die
offiziellen VertreterInnen aus den KEK-Mitlgiedskirchen und Partnerorganisationen
an das Generalsekretariat in  Genf zurück geschickt werden sollen.

Weitere Auskünfte über die Vollversammlung und den Anmeldeprozess finden Sie auf
unserer Website: www.cecassembly.no 

PARTNERORGANISATIONEN UND ANDERE NGOs SIND ALS
AUSSTELLENDE IM “TORG” WILLKOMMEN
Der ”Torg” ist das grosse Ausstellungsgelände der Vollversammlung.
Partnerorganisationen, ökumenische Organisationen und Gemeinden können sich um einen
Ausstellungsplatz bewerben. Wir wünschen uns Ausstellungen mit einer deutlichen
Botschaft, die breite Kreise in Europa anspricht. Der ”Torg” hat sein eigenes Internet Café,
ein Frauencafé, ein Info-Zentrum, eine  Agora und andere Aktivitäten, welche die Menschen
während der Vollversammlung anziehen.  Alle Kaffeepausen werden im Torg serviert.  der
Hauptbetrieb wird vom 26. bis 28. Juni sein; während dieser Zeit müssen alle Stände
funktionsfähig sein. Samstag, der 28. Juni, ist ein besonderer Tag im Torg mit einem
vollen Programm während des ganzen Tages sein. Der Torg wird dann noch mit reduzierter
Tätigkeit bis zum Ende der Vollversammlung am 2. Juli funktionieren.

Für weitere Auskünfte über den Torg kontaktieren Sie direkt das KEK – Partnerprogramm
“Torget”:

Cathrine Ronca
Teknostallen, Prof Brochsgt 6

NO-7030 Trondheim
Tel: +47 73 54 02 27
Fax: +47 73 94 38 61

cathrine.ronca@teknonett.com

http://www.cecassembly.no/
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WELCHES MATERIAL IST NOCH ZU ERWARTEN
In den nächsten Tagen können Sie noch weiteres Material erwarten, darunter :

der Bericht  von Graz nach Trondheim,
das Arbeitsbuch der Vollversammlung (mit viel  praktischer Information)
Information über die Sektionen mit einem Formular für die Angabe Ihrer
bevorzugten Wahl

Schliesslich hoffen wir auf Ihre Gebete auf unserem Weg nach Trondheim. Vergessen Sie
nicht, für den gesamten Stab der KEK zu beten, der hart an den Vorbereitungen für die 12.
Vollversammlung der KEK arbeitet.

Ich freue mich darauf, Sie  in Trondheim mit der Gnade unseres Herrn Jesus Christus zu
sehen,

Pfr. Dr. Keith Clements Pfrin. Berit Lanke
KEK-Generalsekretär             Organisationssekretärin
                                                                                                          für die Vollversammlung

Detaillierte Information findet sich auf dem Internet unter :

www.cecassembly.no

KONTAKTPERSONEN

In Genf: In Genf:
KEK-Generalsekretariat KEK-Vollversammlungsbüro
Pfr. Dr Keith W. Clements Pfrin. Berit Lanke
Fr. Françoise Maxian Fr. Thérèse Pache
Tel: +41 22 791 6228 Tel: +41 22 791 6469
Fax: +41 22 791 6227 Fax: +41 22 791 6227
E-mail: fmc@cec-kek.org E-mail: thp@cec-kek.org

In Trondheim:
TVETE Reisebyra SA

(für Logistik)
Tel: +47 73 80 77 20
Fax: +47 73 80 77 07

E-mail: arrangement@tvete.com

http://www.cecassembly.no/
mailto:fmc@cec-kek.org
mailto:thp@cec-kek.org
mailto:arrangement@tvete.com
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